
Allgemeine Geschäftsbedingungen 

Geltungsbereich: 

Die Fa. Everyco Gesellschaft für Handels- & Online Marketing mbH, Geschäftsführer Benjamin Thiel, Heinrich-
Esser-Strasse 31, 50321 Brühl, nachfolgend Everyco genannt, erbringt sämtliche Lieferungen und Leistungen 
ausschließlich auf der Grundlage dieser Allgemeinen Geschäftsbedingungen. Eine Abänderung und/oder 
Aufhebung einzelner bzw. aller Punkte dieser Allgemeinen Geschäftsbedingungen ist nur dann gültig, wenn dies 
schriftlich von der Fa. Everyco bestätigt wird. 

Vertragsschluss: 

Grundlage der Geschäftsbeziehung ist das jeweilige Angebot der Fa. Everyco, in dem alle vereinbarten 
Leistungen sowie die Vergütung festgehalten werden.  
Everyco 
Angebote sind freibleibend und unverbindlich, soweit sie von der Fa. Everyco nicht explizit als verbindlich 
gekennzeichnet wurden. Verbindliche Angebote bleiben 2 Wochen (14 Tage) ab Ausstellungsdatum wirksam; 
sollte das als verbindlich erklärte Angebot später als zwei Wochen vom Auftraggeber angenommen werden, gilt es 
als neues Angebot des Auftraggebers an die Fa. Everyco. Die Fa. Everyco ist nicht zur Annahme verpflichtet. 

Ein Vertrag kommt durch die beiderseitige Unterzeichnung des Auftrages zustande. Im Falle von Vollkaufleuten 
kann dies auch durch eine Bestätigung des Auftrages durch die Fa. Everyco erfolgen. 

Liefertermine, -fristen: 

Verbindliche Liefertermine oder –fristen bedürfen der Schriftform. 

Ist für die Leistung der Fa. Everyco die Mitwirkung des Auftraggebers erforderlich oder vereinbart, so verlängert 
sich die Lieferzeit um die Zeit, die der Auftraggeber dieser Verpflichtung nicht nachgekommen ist. 

Werden vom Kunden Änderungen und/oder Ergänzungen beauftragt, so verlieren ursprünglich vereinbarte 
Liefertermine oder –fristen ihre Gültigkeit. 

Zahlungsbedingungen: 

Die Preise für in Auftrag gegebene Leistungen sind bei Vertragsabschluss verbindlich festzulegen. Sie schließen 
die gesetzliche Umsatzsteuer nicht mit ein. 

Projekte werden – soweit keine anderweitigen Zahlungsbedingungen vereinbart wurden – grundsätzlich nach 
Erbringung der vertraglich vereinbarten Leistungen unter Angabe eines Zahlungsziels abgerechnet. Der 
Auftragnehmer ist allerdings berechtigt, vor Aufnahme seiner Tätigkeit eine Anzahlung von 50% des vereinbarten 
Honorars abzurechnen. In diesem Fall ist der Auftragnehmer zur Leistung erst verpflichtet, wenn die Anzahlung 
vom Auftraggeber geleistet wurde. 

Die vertraglich vereinbarten Leistungen für Pflege-/Wartungsverträgen und sonstigen Dauerverträgen werden 
jeweils – soweit keine anderweitige Regelung getroffen wurde – für 6 Monate im Voraus abgerechnet und sind 
innerhalb des angegebenen Zahlungsziels zu zahlen.  

Mitwirkungspflichten des Auftraggebers: 

Der Auftraggeber hat dafür Sorge zu tragen und sicher zu stellen, dass der Auftragnehmer seine vertraglichen 
Verpflichtungen ordnungsgemäß ausführen kann. Insbesondere hat der Auftraggeber sämtliche Genehmigungen – 
soweit diese zur Auftragsdurchführung notwendig sind – vor Aufnahme der Tätigkeit durch den Auftragnehmer 
einzuholen. 
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Der Auftraggeber hat alle notwendigen Daten, vor allem einzupflegende Inhalte für die Website, soziale Netzwerke 
etc., der Fa. Everyco zeitgerecht und in digitaler Form zur Verfügung zu stellen. Er sichert hiermit zu, dass er kein 
Informations- und/oder Bildmaterial übermitteln wird, welches die Rechte Dritter verletzt. 

Dem Auftraggeber obliegt selbst, soweit vertraglich nicht etwas Abweichendes vereinbart wurde, die 
Datensicherung. Dies gilt insbesondere für den Fall, dass der Auftraggeber der Fa. Everyco Daten übermittelt. In 
einem solchen Falle stellt der Auftraggeber Sicherheitskopien her. Er ist verpflichtet, im Falle eines eintretenden 
Datenverlustes die betreffenden Datenbestände erneut unentgeltlich an die Fa. Everyco zu übertragen. 

Haftung: 

Die Fa. Everyco haftet nur auf Schadensersatz, wenn ihr Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit anzulasten ist. Dies 
gilt auch für Erfüllungs- bzw. Verrichtungsgehilfen und gesetzliche Vertreter der Fa. Everyco. Diese 
Haftungsfreistellung bezieht sich nicht auf die Haftung aus der Übernahme einer Garantie durch die Fa. Everyco. 
Weiterhin bezieht sie sich nicht auf Schadensersatzansprüche, die sich aus dem Produkthaftungsgesetz ergeben, 
oder für Schäden wegen der Verletzung des Lebens, des Körpers, oder der Gesundheit.  

Der Auftraggeber stellt die Fa. Everyco von sämtlichen Ansprüchen Dritter wegen Rechtsverletzung frei, die durch 
die von dem Kunden zur Verfügung gestellten Inhalte bewirkt werden. 

Kündigung: 

Pflege-/Wartungsverträgen bzw. sonstigen Dauerverträgen haben eine Mindestlaufzeit von 24 Monaten und 
können erstmals mit einer Frist von 3 Monaten zum Ende der Laufzeit gekündigt werden.  

Die Verträge verlängern sich stillschweigend jeweils um 6 Monate, wenn nicht fristgerecht die Kündigung bei der 
Fa. Everyco eingegangen ist. Die verlängerten Verträge können jeweils mit einer Frist von 3 Monaten zum Ende 
der Verlängerung gekündigt werden. 

Die Kündigung bedarf zu ihrer Wirksamkeit der Schriftform. 

Im Falle der Kündigung von Dauerverträgen über die Pflege von Seiten bzw. Accounts auf Internetportalen (z.B. 
Facebook, twitter, youtube etc.) ist der Auftragnehmer berechtigt, die eingerichteten Seiten bzw. Accounts zum 
Ende der Vertragslaufzeit zu löschen. 

Nutzungsrechte: 

Die Fa. Everyco räumt dem Auftraggeber ein einfaches und nicht übertragbares Nutzungsrecht ein, deren Umfang 
im Einzelnen vertraglich festgelegt wird. Dieses Recht erwirbt der Auftraggeber mit vollständiger Zahlung der 
erbrachten Leistungen. 

Bei Dauerverträgen über die Pflege von Seiten bzw. Accounts auf Internetportalen (z.B. Facebook, twitter, youtube 
etc.) ist der Auftraggeber zur Benutzung der Seiten bzw. Accounts über die Vertragslaufzeit hinaus nur mit 
Zustimmung des Auftragnehmers berechtigt. 

Urheberrechtsvermerk und Referenznachweise : 

Der Auftraggeber räumt der Fa. Everyco das Recht ein, ihr Logo in die Website des Auftraggebers einzubinden 
und diese mit ihrer Website zu verlinken, sofern nicht etwas Abweichendes vereinbart wurde.  

Die Fa. Everyco ist berechtigt, die Website des Auftraggebers in eine Referenzliste zu Werbezwecken 
aufzunehmen und entsprechende Links zu setzen. 

Erfüllungsort, Gerichtsstand: 

Erfüllungsort und Gerichtsstand für sämtliche Streitigkeiten aus und in Zusammenhang mit dem Vertrag ist Köln.


